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China überholt bei der Roboterdichte die USA 

• World Robotics 2022 Report vorgelegt 

Frankfurt, 5. Dezember 2022 – China hat bei der Roboterdichte die weltweite 
Spitzengruppe erreicht und aufgrund enormer Investitionen in Industrie-Robotik erstmals 
die Vereinigten Staaten überholt. In der verarbeitenden Industrie stieg die Zahl der 
operativen Roboter auf 322 Einheiten pro 10.000 Mitarbeiter. Heute rangiert China auf 
dem fünften Platz weltweit. Die Top 5 automatisiertesten Länder der Welt im 
verarbeitenden Gewerbe 2021 sind: Südkorea, Singapur, Japan, Deutschland und China. 
Das sind Ergebnisse aus dem World Robotics 2022 Report der International Federation 
of Robotics (IFR).  

„Die Roboterdichte ist ein Schlüsselindikator dafür, wie sich die Automatisierung in der 
verarbeitenden Industrie weltweit entwickelt", sagt Marina Bill, Präsidentin der International 
Federation of Robotics. "Die durchschnittliche Roboterdichte ist global auf 141 Roboter pro 
10.000 Beschäftigte gestiegen – das sind mehr als doppelt so viele Einheiten wie sechs Jahre 
zuvor. Das schnelle Wachstum in China spiegelt die hohen Investitionen des Landes wider, das 
Potenzial für weitere Automatisierung bleibt hoch." 
 
Roboterdichte in den Regionen 

Angetrieben von zahlreichen Roboterinstallationen in den vergangenen Jahren stieg die 
Roboterdichte in Asien seit 2016 mit einer durchschnittlichen jährlichen Wachstumsrate 
(CAGR) von 18 % auf zuletzt 156 Einheiten pro 10.000 Beschäftigte im Jahr 2021. Die 
Roboterdichte in Europa stieg im selben Zeitraum jährlich um 8 % (CAGR) und erreichte 129 
Einheiten. In Nord- und Südamerika lag sie bei 117 Robotern – ein Plus von jährlich 8 % 
(CAGR). 

Top Länder 

Die Republik Korea erreichte im Jahr 2021 ein Allzeithoch von 1.000 Industrierobotern pro 
10.000 Beschäftigte. Das entspricht mehr als dem Dreifachen der Roboterdichte in China. Das 
Land ist damit weltweit an erster Stelle. Mit seiner international anerkannten Elektronikindustrie 
und einem starken Automobilsektor profitiert die koreanische Wirtschaft von zwei großen 
Kundenbranchen für Industrieroboter.  
 
Singapur rangiert auf dem zweiten Platz mit 670 Robotern pro 10.000 Beschäftigte im Jahr 
2021. Die Roboterdichte in Singapur ist seit 2016 jedes Jahr um durchschnittlich 24 % 
gestiegen. 
 
Mit deutlichem Abstand folgt Japan (399 Roboter pro 10.000 Beschäftigte) auf dem dritten 
Rang. Die Roboterdichte in Japan hat seit 2016 jedes Jahr um durchschnittlich 6 % 



zugenommen. Deutschland liegt als größter Robotermarkt in Europa weltweit an vierter Stelle 
(397 Einheiten). 
 
China ist der mit Abstand am schnellsten wachsende Robotermarkt weltweit. Das Land führt die 
jährlichen Installationen an und seit 2016 ununterbrochen auch den operativen Roboterbestand.   
 
USA 
 
Die Roboterdichte in den Vereinigten Staaten stieg von 255 Einheiten im Jahr 2020 auf 274 im 
Jahr 2021. Das Land steht damit aktuell an neunter Stelle weltweit (zuvor Platz sieben) - jetzt 
Kopf an Kopf mit Chinesisch-Taipeh (276 Einheiten) und hinter Hongkong (304 Einheiten) sowie 
Schweden (321 Einheiten). 
 

 
Die weltweite durchschnittliche Roboterdichte hat sich innerhalb von sechs Jahren mehr als 
verdoppelt (2015: 69 Einheiten). 

 

Die Jahrbücher World Robotics 2022 Industrial Robots und Service Robots können Sie online 
bestellen unter https://ifr.org/worldrobotics/ 

Videos  

• ROBOT DENSITY by IFR: https://youtu.be/_lHq8BY_Lt0 
• PRESS CONFERENCE World Robotics 2022: https://youtu.be/2RkNtBoP-PY 

Downloads 

https://ifr.org/worldrobotics/
https://youtu.be/_lHq8BY_Lt0
https://youtu.be/2RkNtBoP-PY


 
IFR-Grafiken, die Marktpräsentation und Pressemeldungen finden Sie unter: https://ifr.org/ifr-
press-releases/news/ china-overtakes-usa-in-robot-density 
 
 
 
Über die IFR  
Die International Federation of Robotics ist das Sprachrohr der weltweiten Robotikindustrie. IFR 
vertritt nationale Roboterverbände, Forschungseinrichtungen sowie Roboterhersteller aus mehr 
als zwanzig Ländern. IFR wurde 1987 als nicht gewinnorientierte Organisation gegründet. Mehr 
auf: www.ifr.org 
 
Folgen Sie IFR auf LinkedIn, Twitter und YouTube 
 
Das IFR Statistical Department stellt Branchendaten für folgende statistische Jahrbücher bereit:  
World Robotics - Industrieroboter: Dieser einzigartige Bericht liefert weltweite Statistiken über 
Industrieroboter in einheitlichen Tabellen und ermöglicht aussagefähige Ländervergleiche. Er 
enthält statistische Daten aus über 40 Ländern, aufgeschlüsselt nach Anwendungsbereichen, 
Industriesektoren, Roboterarten und anderen technischen und wirtschaftlichen Aspekten. Für 
ausgewählte Länder sind Produktions-, Export- und Importdaten aufgeführt. Mit der 
Roboterdichte, d.h. der Anzahl von Robotern je 10.000 Beschäftigten, wird zudem ein Maß für 
den Automationsgrad angeboten.  
 
World Robotics - Serviceroboter: Dieser einzigartige Bericht liefert weltweite Statistiken über 
Serviceroboter, Marktanalysen sowie Absatzpotenziale zu Servicerobotern in der betrieblichen 
und privaten Anwendung 
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